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Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV)

TSG 2005 Bamberg : ASV Marktleuthen 
Samstag, 28.01.2023, 17:00 Uhr

Zack fixiert zwei Punkte für die TSG 2005 Bamberg

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der TSG 2005
Bamberg im Spiel der Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV) gegen den ASV
Marktleuthen beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide
Mannschaften das Spiel am Samstagnachmittag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis
von 27:3 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Lorek / Freiberger hatten ihre Gegner Schwiesselmann /
Sommerer beim deutlichen 3:0 komplett im Griff. Mit 3:1 hatten Lelle / Zack im Doppel gegen
Kolmschlag / Friess die Nase vorn. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten im
Anschluss Fredrich / Fehringer beim 11:1, 11:2, 11:3 gegen Sommerer / Schwiesselmann. Die große
Überlegenheit von Fredrich / Fehringer zeigte sich auch darin, dass Sommerer / Schwiesselmann im
gesamten Spiel nur 6 Bälle für sich entscheiden konnten. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Probleme zu Beginn
des Spiels musste Dominik Lelle zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Christoph
Fredrich besiegelte dann mit einem 3:1 gegen Jaroslav Kolmschlag einen Punkt für sein Team.
Wenig später ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Roland Lorek gegen Nico Sommerer. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Jürgen Freiberger gegen Frank Schwiesselmann.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 7:0. Genügend spielerische Mittel hatte danach Peter Fehringer letztlich
parat, um sich gegen Heinz Schwiesselmann durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Hierbei
überließ Fehringer seinem Kontrahenten lediglich 7 Punktgewinne im gesamten Spiel. Wenig
Chancen ließ Andreas Zack danach beim 3:0 seinem Gegner Helmut Sommerer. Dass der
unterlegene Gastspieler Sommerer nur 6 Bälle im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den
eindeutigen Verlauf des Spiels. Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für die TSG 2005
Bamberg die Halle.

Nach diesem Sieg geht die TSG 2005 Bamberg am 04.02.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Zell, während der ASV Marktleuthen am 04.02.2023 gegen den TTC Rödental
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG 2005 Bamberg

Doppel: Lorek / Freiberger 1:0, Lelle / Zack 1:0, Fredrich / Fehringer 1:0 
Einzel: D. Lelle 1:0, C. Fredrich 1:0, R. Lorek 1:0, J. Freiberger 1:0, P. Fehringer 1:0, A. Zack 1:0 

 ASV Marktleuthen
Doppel: Kolmschlag / Friess 0:1, Schwiesselmann / Sommerer 0:1, Sommerer / Schwiesselmann 0:1 
Einzel: J. Kolmschlag 0:1, D. Friess 0:1, F. Schwiesselmann 0:1, N. Sommerer 0:1, H. Sommerer 0:
1, H. Schwiesselmann 0:1


